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Informationen für alle 46er !

170 Jahre

170 Jahre TSV 1846 Nürnberg 
– Unser Festabend mit großem Schauturnen

Die beiden Moderatoren Sebastian Häupler 
und Leo Scherzer begrüßten am 24. Sep-
tember in unserer Halle Gäste und Eh-
rengäste zum großen Schauturnen,  
der 1. Vorsitzende Jürgen Franzke 
betonte in seiner Rede die lange 
Geschichte und Tradition des Turn-
vereins nach dem Motto „Zukunft 
braucht Herkunft“, Grußworte 
kamen vom Vorsitzenden des 
Turnbezirks Mittelfranken Dr. 
Georg Gruber, der auch einen 
Scheck überreichte, sowie vom 
stellv. Vorsitzenden des BLSV, Kreis 
Nürnberg, Lothar Sölla.
  
Dann ging es los, die Turnerjugend, die 
Rhythmische Sportgymnastik sowie ein Mädchen 
aus unserer neuen Abteilung Eiskunstlauf boten von Anfang an 
ein buntes Feuerwerk der Turnkunst mit Tänzen, Bodenturnen, 
Singen und Gymnastik, wunderbar und launig moderiert von 
Sebastian und Leo – die gleichzeitig selbst mitturnten! 

Nach der Pause mit guter Brotzeit und Kuchen ging es dynamisch 
weiter mit gemeinsamen Geräteturnen, Minitrampsprüngen, Tän-
zen sowie tollen Einzelvorführungen unserer Rhythmischen 
Sportgymnastik und zwei großen Auftritten der Garde. Die Turner 
und Turnerinnen boten tolle Flugschauen am Trampolin und an 
der Schwungringen, dann Saltofolgen, Reck- und Barrenturnen, 
Pferdsprung und Schwebebalken – nichts fehlte und die Show 
dauerte fast drei Stunden, ehe die beiden Jungstar-Moderatoren 
das Finale einläuteten. Immer wieder klatschten unsere vielen 
Mitglieder-Zuschauer auf der Tribüne heftigen Beifall und so 
endete dieser Abend in prächtiger Stimmung, mancher Euro wan-

derte in die Spendenbox. Es war besonders toll, 
dass so viele Kinder und Jugendliche mit-

machten, der Beweis dafür: unser Verein 
ist zwar 170 Jahre alt, aber bleibt ewig 

jung.

JF

Für alle, die an diesem wunderbaren 
Abend nicht dabei sein konnten und 
auch als Erinnerung für alle Gäste 

und Akteure der Veranstaltung dru-
cken wir hier die Rede von Dr. Franzke 

ab und breiten einen bunten Bildertep-
pich aus.

Verehrte Gäste, liebe Ehrenamtliche und liebe Mitglieder,

ich darf Sie sehr herzlich begrüßen zu unserem Schauturnen aus 
Anlass des 170-jährigen Bestehens des TSV 1846 Nürnberg, 
Bayerns ältestem Turn- und Sportverein. Wir freuen uns, dass 
viele gekommen sind. 

Besonders begrüßen möchte ich unsere Ehrengäste:
• den Vorsitzenden des Turnbezirks Mittelfranken, Herr Dr. Georg 
Gruber
• Lothar Sölla, stellv. Vorsitzender des BLSV, Kreis Nürnberg
• unseren langjährigen, früheren Vorstand, Steffen Bauersachs
• meine Kollegen und Freunde aus dem Vorstand des Vereins: 
Alfred Schubert und Robert Übelacker. Entschuldigen möchte ich 
Peter Bittner, der heute leider nicht dabei sein kann.

Einen herzlichen Gruß darf und soll ich ausrichten von Alt-OB  
Dr. Peter Schönlein sowie von BM Dr. Klemens Gsell, der leider 
schon andere Termine hatte.

„Zukunft braucht Herkunft“ lautet ein prägnantes Motto des deut-
schen Philosophen Odo Marquard. Er meint damit, dass wir schon 
immer in Traditionen hineingeboren werden – in unsere Familie, 
die Sprache, die Religion, oder, im Näheren formen uns die Schu-
le, der Beruf, in dem wir arbeiten, oder auch der Verein, dem wir 
beitraten und in dem wir Sport treiben. Diese Traditionen prägen 
uns, ohne dass wir dies bewusst wahrnehmen. Auch wenn wir stets 
das Neue, das Moderne suchen - insbesondere in der Jugend – so 
brauchen wir dazu das Alte, sonst können wir das Neue gar nicht 
erkennen und nicht ertragen, schon gar nicht, weil wir heute in 
einer Welt leben, die mit immer größerer Geschwindigkeit dahin-
rast und uns kaum Zeit lässt, Atem zu holen. Dieser immer rasche-
re, scheinbare Fortschritt schafft Unsicherheit und Vertrauensver-
luste, daher brauchen wir etwas, an dem wir uns verlässlich fest-

Durch den Abend führten Sebastian Häupler und Leo Scherzer
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halten können. Für Kinder ist es der Teddybär – so Odo Marquard 
– für Erwachsene kann es immer noch der Teddybär sein, oder die 
Familie, die Philosophie, ein Freund oder – und damit bin ich bei 
unserem heutigen Thema: der Verein, der Turnverein, unser TSV 
1846.

Lasst mich zunächst einen Blick zurückwerfen auf unsere Ge-
schichte. Am 18. Oktober 1846 fand die Gründungsversammlung 
des „Gymnastischen Vereins“ statt – so nannte er sich – im De-
zember dann das Gründungsfest mit bereits 50 Mitgliedern. Die 
Turnbewegung war mit der ersten demokratischen Bewegung in 
Deutschland in den 1840er Jahren erstarkt, nachdem zuvor „Turn-
vater Jahn“ wegen aufrührerischerer Umtriebe sogar ins Gefängnis 
gesteckt wurde. Bereits vier Jahre später wurde der Verein nach 
politischen Querelen – die Demokratie war noch nicht stabil - um 
1850 quasi aufgelöst, doch 10 Jahre später, 1860, gründete er sich 
neu, nun mit dem offiziellen Namen „Turnverein Nürnberg“. Die 
Rückgabe der schwarz-rot-goldenen Vereinsfahne von 1848 war 
dabei das besondere Ereignis – leider haben wir sie heute nicht 
mehr. 

Solche schwierigen Zeiten und Ereignisse hat unser Verein in 
nunmehr 170 Jahren zuhauf erlebt, ich erinnere nur an die politi-
schen Umbrüche des vergangenen Jahrhunderts, an die großen 
Welt-Kriege und die damit einhergehenden menschlichen und 
sozialen Katastrophen. Ein Beispiel: die alte Turnhalle in der 
Oberen Turnstraße wurde 1944 völlig zerstört, die Amerikaner 
haben 1945 das Turnen verboten, nur Jugendturnen war erlaubt. 
Doch 1946 führte der Verein im Opernhaus anlässlich der 100-Jahr-
Feier die erste „Großveranstaltung der Turnkunst“ durch. Die 46er 
waren wieder da! 

So ist es immer gelungen, dass der Verein wieder aufstand, dass 
die Mitglieder sich engagierten, Hand anlegten, Geld spendeten 
und viele, viele freiwillige und ehrenamtliche Stunden für den 
Verein aufbrachten. Da fragt sich mancher: warum machen die 
das, was bewegt sie, was treibt sie an?

Der Sport ist es nicht allein. Sport kann man heute überall machen, 
ganz individuell beim Waldlauf, oder im Fitnessstudio, in der 
Yoga- oder Gymnastikgruppe beim Bildungszentrum, sogar zu 
Hause vor dem Fernseher oder dem PC. Also das kann es nicht 
sein. Da fällt mir wieder Odo Marquart ein: Zukunft braucht Her-
kunft, oder: Tradition bindet. Es gibt Freundschaften im Verein, 
die halten ein Leben lang, wir haben schon mehrfach Mitglieder 
mit 60- und 70-jähriger oder noch längerer Vereinszugehörigkeit 
geehrt. Das ist einfach unglaublich. Wie oft gibt es das im vorbei-

1 Lothar Sölla, stellv. Vorsitzender des BLSV, Kreis Nürnberg • 2 Dr. Jürgen Franzke, Vorstandsvorsitzender TSV 1846 • 3 Moderator Leo Scherzer, Petra Beer-Silberhorn von der Abteilung Eiskunstlauf und Moderator Sebastian Häupler • 4 Adelia Mamedowa, Abteilungsleiterin Rhythmische Sportgymnastik 
• 5 Ruth Angermeyer, Abteilungsleiterin Tanzsport • 6 Dr. Georg Gruber, Vorsitzender des Turnbezirks Mittelfranken

1 2 3

ziehenden Leben, dass man 70 Jahre treu ist! Wir haben im Verein 
die „alten Turner“, die „alten Leichtathleten“ und andere Gruppen, 
die treffen sich jede Woche einmal, und das seit 50 Jahren oder 
mehr. Ich meine, das ist das Geheimnis einer Vereinsmitgliedschaft: 
diese Kameradschaft und ihre emotionale Bindung, die über 
viele Jahre gewachsen ist und die fest ist und nahezu unzer-
störbar. Dies ist es auch, was den Verein auszeichnet und ihn als 
einmalige Gemeinschaft prägt. Wir treffen uns beim Sport, wir 
helfen uns, wir streiten uns auch, aber wir versöhnen uns wieder 
und wir sind treu. 

Es wird heute viel vom „Ende des Sportvereins“ gesprochen. Doch 
unser Verein ist nun 170 Jahre alt, und diese Werte, so alt sie sind, 
sie sind unvergänglich, also zeitlos, also jung. Darauf können wir 
bauen, das brauchen wir, darauf können wir stolz sein!

Daher meine Bitte: helft weiter mit, unseren großen, traditionsrei-
chen Verein vorwärts zu bringen, im Ehrenamt, im Arbeitseinsatz 
und durch Spenden. Wir wollen und müssen immer wieder repa-
rieren und investieren, in die Halle, in das Sportheim in Erlenste-
gen – dort ist viel Nachholbedarf – auch im Langseebad. Wir vom 
Vorstand wollen hier weiter daran arbeiten und brauchen euere 
Unterstützung. 
  
Angefangen hat alles mit dem Turnen. Noch heute ist die Turnab-
teilung die größte Abteilung im Verein. Dazu ein Zitat: „Ja, ich 
war ein Kunstturner. Die Übungen am Barren, am Reck und am 
Boden habe ich besonders geliebt! Dank meiner Koordination war 
ich im Skisport so erfolgreich.“

Dies ist ein Zitat – man glaubt es kaum – von Toni Sailer, den ihr 
alle noch kennt. So gibt es viele Aussagen von berühmten Sportlern, 
die alle einmal mit dem Turnen angefangen haben. Aus dem Kin-
derturnen entwickelt sich alles, deshalb werden wir weiter initiativ 
sein, Kinder zum Turnen zu holen und sie dann, ihren Neigungen 
entsprechend, später in andere Sportarten zu entlassen, denn wir 
haben ja viele im Verein.

Die Turner und Turnerinnen waren es auch, die die Initiative für 
den heutigen Festabend ergriffen haben, sie werden uns heute ein 
Schauturnen zeigen. Darauf freuen wir uns und mein besonderer 
Dank geht daher an Thomas und Ruth, an Adelia und Petra, stell-
vertretend für die Abteilungen. Daher ihr Turner und Turnerinnen: 
Fangt an – Frisch, Fromm, Fröhlich und Frei.  

Dr. Jürgen Franzke
Vorstandsvorsitzender TSV 1846 Nürnberg e.V. 
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Dr. Thomas Häupler, Cheforganisator des Schauturnens
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1 Günther und Gerhilde Dorner • 2 Dr. Georg Gruber, Vorsitzender Turnbezirk Mittelfranken, Steffen Bauersachs, ehemaliger TSV-Vorstand, Lothar Sölla, stellv. Vorsitzender des BLSV, Kreis Nürnberg • 3 Lothar Sölla mit Hans Schellenberger, langjähriger Leiter der Turnabteilung • 4 Anne-Maria und Hans-
Joachim Pielenz, Gerda und Werner Krauß • 5 TSV-Vorstandsvorsitzender Dr. Jürgen Franzke mit den Moderatoren Sebastian und Leo (jeweils von links nach rechts)

1 2 3
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Sascha Hofmann leitet nicht 
nur die Geschäftsstelle des 
TSV 1846 in der Fuggerstra-
ße. Nein, er hält auch regel-
mäßig mittwochs das Trai-
ning der TaekwonDo-Abtei-
lung in der großen Sporthal-
le.

Das wundert auch nicht, 
denn Sascha Hofmann ge-
hörte in „seinem früheren 
Leben“ sogar der  deutschen 
TaekwonDo-Nationalmann-
schaft an und kam dadurch 
auch mit dieser Sportart in 
der Welt herum:

Taekwondo ist bereits seit 
dem siebten Lebensjahr 
„sein“ Sport und der SC 04 
Schwabach war sein erster 
Verein.

Mit 15 Jahren wechselte er 
auf ein Sportinternat, wo 
eine optimale Turniervorbe-
reitung gewährleistet war und er natürlich auch geeignete Trai-
ningspartner finden konnte.

Nach dem Abitur absolvierte er seinen Zivildienst beim Olympia-
stützpunkt Rheinland in Köln und studierte anschließend Sport-
management und Kommunikation an der Deutschen Sporthoch-
schule Köln, wo er 2011 auch seinen Abschluss machte.

Unser 46er-Geschäftsführer Sascha Hofmann 
mal ganz anders ...

Seine sportlichen Erfolge 
können sich sehen lassen:
•  2003 erreichte er bei der 
Junioren Europameister-
schaft  in Athen den 5. Platz
•  2004 bei der Junioren 
Weltmeisterschaft in Korea 
den 9. Platz
•  er war drei Mal Deutscher 
Junioren-Meister
•  und errang zahlreiche in-
ternationale Turniererfolge 
(unter anderem bei den Ger-
man Open 2004: 1. Platz, 
Belgian Open 2004: 2. Platz, 
Dutch Open 2003: 2. Platz)

Im April 2014 kam Sascha 
Hofmann dann zum TSV 
1846 und wurde dort zum 
Leiter der Geschäftsstelle 
berufen …

Inzwischen ist Sascha Hof-
mann nicht nur glücklich 
verheiratet sondern auch 
stolzer Vater einer Tochter.

Die TaekwonDo-Abteilung mit dem Abteilungsleiter Karl-Heinz 
Nebert freut sich über die Unterstützung durch so einen hochka-
rätigen Sportler, da gerade der Bereich des Wettkampfs von Sascha 
mit einem großen Fundus an Know-how und Engagement vermit-
telt wird. 
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Wir begrüßen 
unsere neuen Mitglieder!

Allgemein
Axel Wittenberg

Badminton	
Mona Dillinger	
Regina Höfer
Pascal Rogler
Zizhuo Zheng

Basketball
Oskar Cyza	
Ashton Edmonds

Bouldern	
Philipp Keßler	
Martin Rösch
Tobias Schikarski	
Simon Weißer

Fußball	
Marco Giovanni Bacchi
Daniel Antonio Belfiore
Ionut-Alin Bratuianu
Ionel Caragata
Rabu Clapa
Andrei Cristurean
Giuliano Di Bernardo
Jonathan Dilge
Vasile Szkard Robert Fazakas 
Faizy Hamidullah
Kevin Jones
Aron Kelemen
Hushyar Majied Elias
Zher Majied Elies		
Hisham Marwan Rasho
Dan-Ionel Minciuna
Ovidiu-Ivliu Moldovan
Gianmichele Occhipinti

Ciprian Oltianu
Alin Marin Pasca	
Marco Pravata
Hekmat Rashid Shamo
Marius Roseti-Grosu
Rudolf-Feneno Santa
Robert Daniel Serban
Dejan Stanculovic	
Giovanni Troisi
Vlad Truta	
Michael Winkler
Stefano Calignano

Handball	
Johann Bund	
Lea Leverentz

Rhythm. Sportgymn. (RSG)
Julia Korgul	
Jana Tashin
Katharina Witte

Richtig fit
Jürgen Träger

Rugby
Daniel Demian
Matthias Dirlewanger	
Verena Galster
Anton Hauner
Lev Nikitin
Matthias Preis	
Laura-Lucia Romano
Fabian Schneider	
Anna Wittenberg
Jean Wittenberg
Lucie Wittenberg	
Pierre Wittenberg

Schwimmen
Sami Alzein 
Sharif Bilal

Tennis	
Sina Sauter

Turnen
Julika von Minnigerode

Turnen & Tanzen	
Emily Reinhardt
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Eislaufen mit Spiel und Spaß

Du bist im Alter von 3 – 6 Jahren
und möchtest dich auf dem Eis bewegen können?

Dann komm zu uns! 
Zum Eislaufkindergarten vom TSV 1846!

Bei uns lernst du das Eislaufen beim Spielen 
und mit viel Spaß.

      Wo?       In der Arena Nürnberger Versicherungen
      Wann?    Mittwochs von 13.30 – 14.15 Uhr
       05.10. – 21.12.2016 (10 x)
      Kosten?   60 Euro

Anmeldung oder Rückfragen bitte per E-Mail an: 
info@eissport-nuernberg.de

Weitere Informationen über unseren Verein findest du 
auf der Homepage: www.eissport-nuernberg.de

Schlittschuhe können gegen Gebühr ausgeliehen werden.

Eislauf-
kindergarten

eiskunstlauf flyer.indd   1 05.09.16   11:57

Aktuelles Angebot

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Bei Interesse an einer Anzeigenschaltung im 46er-Magazin wenden Sie sich bitte an die TSV 1846 Geschäftsstelle, 
Tel.: 0911/61 50 34, email: geschaeftsstelle@tsv1846nuernberg.de
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Rundum fit 

in Erlenstegen

170 Jahre

Rückenschule nach KddR

Kursleitung: Susanne Szyperski

Beginn: Mittwoch, 09.11.2016 • 17:00 – 18:00 Uhr

Dauer: 10 Einheiten à 60 Minuten

Zielgruppe: min. 8/max. 10 Teilnehmer mit anhaltenden   
  oder wiederkehrenden Rückenschmerzen

Gebühren: 170 Euro für Nichtmitglieder
  150 Euro für Mitglieder im Fitness Erlenstegen  
  des TSV 1846

Wirbelsäulengymnastik

Kursleitung: Jeanette Gregori

Beginn: Donnerstag, 10.11.2016 • 10:00 – 11:00 Uhr

Dauer: 10 Einheiten à 60 Minuten

Zielgruppe: max. 8 Teilnehmer / alle Altersgruppen 

Gebühren:  70 Euro für Nichtmitglieder
  50 Euro für Mitglieder im Fitness Erlenstegen  
  des TSV 1846 

Allgemeine Gymnastik

Kursleitung: Petra Beer-Silberhorn

Beginn: Montag, 07.11.2016 • 14:00 – 15:00 Uhr

Dauer: 10 Einheiten à 60 Minuten

Zielgruppe: max. 8 Teilnehmer / Senioren

Gebühren:  60 Euro für Nichtmitglieder
  40 Euro für Mitglieder im Fitness Erlenstegen  
  des TSV 1846 

Pilates

Kursleitung: Petra Beer-Silberhorn

Beginn: Montag, 07.11.2016 • 15:00 – 16:00 Uhr

Dauer: 10 Einheiten à 60 Minuten

Zielgruppe: max. 8 Teilnehmer / alle Altersgruppen  

Gebühren:  60 Euro für Nichtmitglieder
  40 Euro für Mitglieder im Fitness Erlenstegen  
  des TSV 1846 

Freies Training

Der Raum mit allen Geräten steht Mitgliedern der Abteilung 
Fitness zum freien Training zur Verfügung. Folgende Zeiten 
sind dafür reserviert:

Dienstag  16.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 21.00 Uhr
Freitag  10.00 - 12.00 und 
  16.00 - 21.00 Uhr
Samstag  11.00 - 17.00 Uhr

Informationen und Anmeldung

TSV 1846 Nürnberg e.V. – Fitnessraum  
Weißenseestraße 30, 90491 Nürnberg
www.tsv1846nuernberg.de

Anmeldung in der Geschäftsstelle: 0911 – 61 50 34 oder im 
Internet unter: www.tsv1846nuernberg.de/kurse

Kursprogramm und 
freies Training 

im neuen Fitnessraum 
des TSV 1846

NEU – Fitnessraum in Erlenstegen: Alle Interessierten 46er sind eingeladen zur großen Eröffnung am
 12.10.16 um

 18 U
hr!   K

om
m

en – staunen !!!
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EM = Ehrenmitglied
Geburtstagsgratulationen: Im 46er-Magazin werden folgende 
Geburtstage veröffentlicht: 50, 60, 65, 70 und ab 75 jährlich. EM 
werden jährlich im Geburtstagskalender erwähnt.
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Herzlichen Glückwunsch!

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern!

Geburtstage im Oktober 2016
06.10.	 87 Jahre     EM	 Alfred Seyferth
09.10.	 50 Jahre           	 Angelika Kuntze
10.10.	 76 Jahre     EM	 Werner Neidig
11.10.	 82 Jahre     EM	 Rudi Meßthaler
12.10.	 50 Jahre           	 Annette Walz
15.10.	 76 Jahre     EM	 Jürgen Pietzek
15.10.	 81 Jahre     EM	 Inge Quast
16.10.	 75 Jahre            	 Heide Feldmeier
16.10.	 76 Jahre     EM	 Manfred Tröger
19.10.	 50 Jahre	             	 Victor Manuel Ganto Sanchez
27.10.	 60 Jahre	             	 Ulla Deuerlein	
27.10.	 93 Jahre     EM	 Dr. Wilhelm Häupler
29.10.	 75 Jahre            	 Horst Hußnätter	

	
Geburtstage im November 2016
01.11.	 88 Jahre		  Lotte Lommer
03.11.	 76 Jahre		  Erika Mönius
09.11.	 50 Jahre		  Gabriele Brandl
09.11.	 78 Jahre		  Sigrid Stuerzenhofecker
10.11.	 50 Jahre		  Berthold Schmeiser
10.11.	 76 Jahre		  Ingrid Parris
11.11.	 88 Jahre     EM	 Siegfried Sporer
13.11.	 50 Jahre		  Jochen Benker
15.11.	 79 Jahre		  Helga Modrow
18.11.	 76 Jahre		  Vlado Penjak
19.11.	 93 Jahre     EM	 Hans Schellenberger
22.11.	 83 Jahre     EM	 Herbert Koch
28.11.	 70 Jahre		  Georg Beckstein

Geburtstage im Dezember 2016
01.12.	 75 Jahre		  Ingrid Dodenhöft
07.12.	 80 Jahre		  Karin Hochholzer
13.12.	 60 Jahre		  Gabriele Döhler
23.12.	 80 Jahre		  Hans-Joachim Pielenz
24.12.	 50 Jahre		  Stefanie Natzer
26.12.	 50 Jahre		  Christian Bietz
27.12.	 75 Jahre		  Jonny Windisch
28.12.	 79 Jahre		  Erika Zägelein
31.12.	 80 Jahre		  Rudolf Marr

Geburtstage im Januar 2017
07.01.	 91 Jahre     EM	 Ida Popp
08.01.	 77 Jahre		  Prof. Dr. Bernd Schmidt
09.01.	 86 Jahre     EM	 Elfriede Abel
14.01.	 80 Jahre		  Rudolf Rüger
21.01.	 76 Jahre		  Uta Palmer
23.01.	 79 Jahre		  Günter Egersdörfer
24.01.	 77 Jahre		  Elisabeth Jobst
26.01.	 65 Jahre		  Friedrich Hilpert
28.01.	 50 Jahre		  Tobias Licklederer
31.01.	 60 Jahre		  Achim Mletzko
31.01.	 82 Jahre		  Werner Krauß

Aufruf an Schüler und Studenten 
über 18 Jahre

Wir bitten alle Schüler und Studenten über 18 Jahre, 
die weiterhin nur den ermäßigten Beitrag bezahlen 
wollen, ihre aktuelle Schul- bzw. Immatrikulations-
bescheinigung in der Geschäftsstelle vorzulegen. 
Termin: spätestens 27.11.2016, per Mail, Fax oder 
Post an die Geschäftsstelle des TSV 1846, Fugger-
straße 9, 90439 Nürnberg.

© Freia Willesm-Theisen /www.pixelio.de

Jung gebliebener 170-Jähriger 
bittet um Unterstüzung!

Der Spendeneingang für die Sanierungsmaßnahmen ist 
durchaus konstant (siehe Liste der Spender auf der nächsten 
Seite), es kann aber gerne noch mehr werden, daher: Bitte 
WEITER SPENDEN! Hier nochmal der Aufruf an alle er-
wachsenen Mitglieder:

Bitte überweist 50 Euro auf folgendes Konto: 
Sparkasse Nürnberg 

IBAN: DE58/7605/0101/0001/0255/41
SWIFT-BIC: SSKNDE77XXX

Verwendungszweck: Sanierung Sportheim 
und Halle

Der Dank des Vorstands und der Abteilungen ist euch gewiss!
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Von Juni – September 2016 unterstützten uns durch Spenden:

Dr. Heinz-Siegfried Jakob		  500,00 für Tennis
Hans Schels - Fisch & Meer	 113,05 Sachspende für 	
				                Rugby
Erika Zägelein			     50,00 für Tennis
Günter Deinlein		              1.400,00 für Badminton
Berthold Schmeiser		  100,00 für Handball
VR Bank, Nürnberg		  250,00 für Rugby
Dr. Rainer Rix			   150,00 für Tennis
Helene Dauscher			   120,00 für Hauptverein
Leo-Hilfswerk Nürnberg 	             1.000,00 für Hauptverein
Hans Sachs e.V.    
Renate & Lenz Köhnlein		  100,00 für Hauptverein
Ingeborg & Rudolf Quast		  150,00 für Hauptverein
Ingeborg & Rudolf Quast		    15,00 für Turnen
Dr. Christian Schacher		  300,00 für Gardetanz
Carola Cantero Alonso de Medina	   60,00 für Badminton

      

Für die Sanierungsarbeiten an den Vereinsanlagen unterstützten 
uns bisher:

Günter Deinlein			                150,00
Christine Allgaier			         	 50,00
Willy Walewski				    50,00
Roman Johannes				    75,00
Hui Zeng				    50,00
Fu Xiaoquin				    50,00
Liangyu Hu				    50,00
Elisabeth & Manfred Scherzer	              100,00
Walter Veitengruber		         	 50,00

Mitglieder und Vorstand bedanken sich 
für alle Spenden ganz herzlich!

Wichtig: Um Spendenbestätigungen ausstellen zu dürfen ist es 
gesetzlich vorgeschrieben, dass Spenden über das Konto des 
Hauptvereins laufen: bitte also auf das Konto bei der Sparkas-
se Nürnberg überweisen. IBAN (Internationale Kontonummer 
und BLZ): DE58/7605/0101/0001/0255/41 
SWIFT-BIC: SSKNDE77XXX 
Ihre Spende wird dann vom Hauptverein an die von Ihnen 
angegebene Abteilung weitergeleitet.

Spenden

Herbst! Hier fallen nicht nur die Blätter, 

sondern auch unsere Preise. 

Ihre Vorteile als Vereinsmitglied: 10 % Rabatt auf alle Preise!
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Badminton

Abteilungsleiter: Günter Deinlein, Nürnberger Str. 47, 90762 Fürth, 
Tel. 77 89 84
Stellv. Abteilungsleiter: Hanns-Georg Ostertag
Kassenwart: Carola Cantero, Kassenprüfer: Valerie Gehr
Sportwart: Thomas Auth, Jugendwart: Agung Wulandoko
Medienreferentin: Verena Müller, verenamueller123@gmail.com
Internet: http://www.tsv1846nuernberg.de/badminton

Kontakt Badminton

Nach langer Planung und mehrfacher Terminverschiebung der 
Handwerker und Lieferanten ist es in den Sommerferien doch noch 
gelungen, unsere neuen Spielfelder einzurichten, die Fensterfront 
beschatten zu lassen und die neuen Badminton-Ständer aufzustel-
len. 

Damit haben wir unsere Kapazität um 50% erweitert. Statt 24 
können jetzt 36 Spieler gleichzeitig spielen. 

Vielen Dank an unseren Vorstand, dass er die Kosten für die neu-
en Linien und die Beschattung übernommen hat. Danke auch an 
unsere Mitglieder, die die Fensterfront von innen gereinigt haben, 
damit die Folien geklebt werden konnten. Vielen Dank an Igor, 
der mit seiner Reinigungsfirma ohne Zusatzkosten fünf Stunden 
lang die Halle geputzt hat. Dadurch konnten wir viel Geld sparen.

Es ist noch ziemlich ungewohnt  für uns, dass man jetzt fast ohne 
Wartezeit immer ein freies Feld zum Spielen findet. Auch an die 
neue Optik, gegen die Längsseite der Halle zu spielen, gewöhnen 
wir uns noch. Aber die drei Felder mehr eröffnen viel bessere 
Trainingsmöglichkeiten für uns. Wir können jetzt auch öfter Ein-
zel trainieren. Dies wird die Attraktivität unserer Badminton-
Abteilung für neue Mitglieder steigern.

Allerdings sind die Felder ziemlich nahe beieinander. Dies erfor-
dert erhöhte Aufmerksamkeit von den Spielern, nicht in benach-
barte Felder zu laufen. Vor allem wenn man vom Feld geht oder 
zu einem Feld laufen möchte, muss man aufpassen, dass man nicht 
einen gerade laufenden Ballwechsel in den Nachbarfeldern behin-
dert. 

Am 18. September erlebten unsere neuen Felder dann auch gleich 
ihre erste große Bewährungsprobe: 111 Teilnehmer - so viele wie 
noch nie - kämpften bei unserem Doppel- und Mixedturnier für 
Bezirksklasse A und B einen Tag lang um die zahlreichen Preise, 
die wir für die Spieler bereitgestellt hatten.

Wir hatten ein wunderbares Turnier! Entscheidend für den Erfolg 
war der Einsatz unserer vielen Helfer, denen großer Dank gebührt. 
Allen voran Caro, für die Gesamtorganisation und die Rundum-
Betreuung über den ganzen Tag. Wadim, dass er sich über Wochen 
in die Turnier-Software eingearbeitet hat. Agung, für seine ruhige 
und umsichtige Turnierleitung. Eva, für die Besorgung der Tur-
nierpreise und die freundliche Bedienung am Catering Stand un-
terstützt von Valerie und Anni. Willi für die leckeren Steaks, die 

Hurra, es ist geschafft! 
Neue Perspektiven mit 9 Feldern

Für das Fensterputzteam 
eröffneten sich in 10 m Höhe völlig neue Perspektiven

er bei nasskaltem Wetter über Stunden im Freien gegrillt hat. 
Roman, Michael und Sergey für die Registrierung der Teilnehmer. 
Die vielen Aufbau- und Abbauhelfer, die von Samstagnachmittag 
bis Sonntagabend die logistischen Voraussetzungen für das Gelin-
gen des Turniers und die Wiederherstellung einer aufgeräumten 
und sauberen Halle geschaffen haben: Billi, Jörg, Thomas, Anni, 
Matthias, Philipp und viele andere, die uns mit kleinen Handgrif-
fen unterstützt haben. Sowie alle, die mit Selbstgebackenem unser 
abwechslungsreiches Buffett bereichert haben.

Sollte ich jemand vergessen haben namentlich zu erwähnen, tut es 
mir leid, es ist keine Absicht, es war einfach eine großartige kol-
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lektive Gesamtleistung unserer 
Abteilung. Viele Turnierteilnehmer 
haben sich lobend über unsere 
Veranstaltung geäußert. Vielen 
Dank dafür!

Ein Wochenende später, am 24. 
September begann dann unsere 
neue Spielsaison. 
Wir treten erstmals mit sechs 
Mannschaften bei den Erwachse-
nen und einer Mannschaft bei den 
Schülern an. Daher haben wir auch 
immer drei Heimspiele gleichzei-
tig. 
Aufgrund der zu geringen Abstän-
de der neuen Felder, die für den 
Spielbetrieb nicht zugelassen sind, 
haben wir entschieden die drei 
Felder in der Mitte frei zu lassen. 

Das sind unsere Mannschaften:

1. Mannschaft in der Bezirksober-
liga: Alina, Katja, Tim, Philipp, 
Michael und Sergey 
2. Mannschaft in der Bezirksliga-
Ost: Hedwig, Xiaoqin, Igor, Rudi, 
Setia und Patrick
3. Mannschaft in der Bezirksliga-
Ost: Carola, Anni, Robert, Wadim, 
Michael und Ajay 
4. Mannschaft in der Bezirksklasse 
A: Verena, Julia, Merten, Thomas, 
Sergej und Hu
5. Mannschaft in der Bezirksklasse 
B: Dina, Eva, Thomas, Günter, Sri 
Pavan und Roman
6. Mannschaft in der Bezirksklasse 
B: Tine, Jing, Artur, Matthias, 
Klaus, Oliver

Darüber hinaus werden alle Mann-
schaften noch von Ersatzspielern 
unterstützt, ohne die wir die Saison 
nicht durchhalten könnten. 
Wir wünschen allen Spielerinnen 
und Spielern viel Erfolg bei den 
kommenden Spielen und eine ver-
letzungsfreie Saison.
Günter

Rekord beim September-Turnier: Erstmals 111 Teilnehmer, ermöglicht durch die neuen Felder

Die noch vor uns liegenden Spiele der Vorrunde
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Bouldern

Handball

Trainingszeiten
Egal ob alt oder jung, Mann oder Frau, mit Erfahrung oder 
als Quereinsteiger: einfach zu den Trainingszeiten mal vor-
beischauen und sehen, wie viel Spaß man bei uns haben kann!

Dienstag:	 Damen 
		  von 19.00 - 20.30 Uhr TSV-Halle 
	  	 Herren 
		  von 20.30 - 22.30 Uhr TSV-Halle 
Donnerstag: 	 Damen  
		  von 19.00 - 20.30 Uhr TSV-Halle
	       	 Herren  
		  von 20.30 - 22.30 Uhr TSV-Halle		

Webseite: www.tsv1846-handball.de 
… oder einfach den QR-Code 

scannen ;-)
– hier findet Ihr immer alle aktuellen 

Infos – also schaut doch mal vorbei ...

Herren – Vorbericht Saison 2016/2017

Erst Anfang Oktober beginnt in diesem Jahr die Handballsaison 
für die Herrenmannschaft des TSV 1846. In den bis dahin noch 
verbleibenden Wochen, wird Dienstag- und Donnerstagabends 
noch fleißig geschwitzt und sowohl an der Kondition, als auch den 
spielerischen Elementen gearbeitet. Genug zu tun gibt es, denn es 
sind in den letzten Wochen einige neue Gesichter zur Mannschaft 

Die goldene Ananas

Off season

gestoßen und diese wollen 
noch fit gemacht werden 
bis zum Rundenstart.
Doch nicht nur auf der 
Platte gibt es Änderungen, 
auch neben der Platte tut 
sich etwas. Nachdem die 
letzte Hallenrunde mit ei-
nem Trainertrio zu Ende 
gebracht wurde, welches 
auch noch den Beginn der 
Vorbereitung übernahm, 
ergab es sich im Frühsom-
mer, dass ein ehemaliger 
46er eine Mannschaft suchte, die ihm erste Gehversuche als Trai-
ner gestattete. Nachdem das bisherige Trainertrio auch weiterhin 

selbst spielen will, ent-
schied man sich spontan 
Nägel mit Köpfen zu ma-
chen und so läuft nun seit 
September die Testphase, 
in der beide Seiten – Trai-
ner und Mannschaft – ein-
ander beschnuppern kön-
nen. Kurz vor Rundenbe-
ginn wird dann entschie-
den, ob man auch den Rest 
der Saison miteinander ar-
beiten möchte. Ohne hier 
vorgreifen zu wollen, wäre 

Einladung zur Abteilungsversammlung
am Dienstag, dem 08.11.2016 um 19:30 Uhr in der Boulderhalle

Tagesordnung

1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht des Rechnungsprüfers
4. Entlastung des Kassiers
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahl des Rechnungsprüfers

7. Organisatorisches/Sonstiges
    a. Ausbildung Fachübungsleiter Klettern
    b. Umschrauben (11. und 12. Nov.)
    c. Sonstiges

Auf Euer zahlreiches Erscheinen freuen sich
Yvi, Moritz und Olli
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Abteilungsleiter: Alfred Schubert, Tel.: 0911/61 11 74, 
Mail: asschubert@msn.com
stellv. Abteilungsleiter: Christoph Kümmel, mobil: 0171/328 70 77, 
Mail: christoph.kuemmel@t-online.de
Kassier: Christian Bietz, Mail: christian.bietz@arcor.de
Jugendleiter: Svenja Schubert, Mail: svenja_schubert@freenet.de

Kontakt Handball

aber alles andere als das weitere Beschreiten des in den letzten 
Wochen eingeschlagenen Weges eine Überraschung. Zu positiv 
laufen die bisherigen Trainingseinheiten, auch wenn Schweiß und 
Muskelkater nicht zu kurz kommen.
Der Blick auf die Ligen-Einteilung verspricht einiges an Spannung, 
sind doch dieses Jahr einige Mannschaften im Topf, mit denen der 
TSV schon länger nicht mehr um Punkte gekämpft hat. Die exter-
nen Einschätzungen schwanken zwischen gut machbar und her-
ausfordernd, so dass für interessante Spiele in der Halle in der 
Fuggerstraße (Termine siehe Flyer rechts) gesorgt sein dürfte.

Leichtathletik

1. Vorstand: Helene Dauscher, Gertrudstr. 19, 90429 Nbg, Tel. 31 78 34
2. Vorstand: Günter Egersdörfer, Von Oelhafen Str. 19a, 90425 Nbg, Tel. 34 
55 01
Kassiererin: Birgitt Popp, Rudenzstr. 7, 90409 Nbg, Tel. 36 12 30
Pressewart: Henriette Egersdörfer, Von Oelhafen Str. 19a, 90425 Nbg, Tel. 
34 55 01

Kontakt Leichtathletik

Wintertraining
 
Der Sommer ist vorüber und deshalb endet Ende September die 
Freiluftsaison auf unserem Waldsportplatz in Erlenstegen. 

Wir treffen uns ab dem 6. Oktober 
immer donnerstags von 17 - 18 Uhr 

zum Hallentraining in der Fuggerstraße. 

Das Training wird, wie immer, von unseren Trainern Werner Krauß 
und Günter Egersdörfer gehalten, denn auch in der Wintersaison 
wollen wir möglichst fit sein. 

Glückwünsche
 
Am 28.11.2016 feiert Georg Beckstein seinen 70. Geburtstag.  
Wir gratulieren herzlich und wünschen das Allerbeste.
Nun wünsche ich allen Leichtathleten einen schönen Herbst und 
alles Gute!
Henriette Egersdörfer

Damen I + II – Saisonstart 2016/17 

Rechtzeitig zum bevorstehenden Beginn der Hinrunde im Oktober 
füllt sich Dienstag- und Donnerstagabends wieder die Halle zum 
Handballtraining der Damen I und II. Mit aktuell 27 Spielerinnen 

ist der Kader so groß, dass zwei Mannschaften gemeldet werden 
konnten und sogar drei Torwarte mit von der Partie sind. So kann 
auch im Training auf zwei Tore geworfen und mit dem Trainerteam 
Nils und Bietzi in beiden Hallenhälften gearbeitet werden. Die 
Stimmung ist dementsprechend gut und bei der zahlreichen Trai-
ningsteilnahme kristallisiert sich auch so langsam die Besetzung 
für die Positionen und die zwei Mannschaften heraus. Wir freuen 
uns auf die kommenden Spiele und wünschen allen eine erfolgrei-
che und verletzungsfreie Saison!
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Rhythmische Sportgymnastik (RSG)

Bezirksmeisterschaften

Am 18. Juni 2016  fanden die Bezirksmeisterschaften für unsere 
Nachwuchsgymnastinnen in Nürnberg statt. Es starteten insgesamt 
37 Gymnastinnen vom TSV 1846 Nürnberg. Hier konnten sich 
unsere Mädchen für die Bayerischen Nachwuchsmeisterschaften 
qualifizieren, die am 9. Juli in Nürnberg stattfanden. 

Im Gruppenwettkampf mit drei Bällen erreichte die Gruppe TSV 
1846 Nürnberg Gruppe 1 mit Emilia Melzer, Kristina Mitzkevich, 
Anastasia Grabenko, Eleonore König, Maria Sosnowski und Sofia 
Sosnowski den 1. Platz. Auch den 2. Platz konnte sich unsere 
Gruppe TSV 1846 Nürnberg Gruppe 3 sichern, die mit Kamilla 
Kim, Julia Golbreich, Kira Betlinski, Anastasia Fritz, Anastasia 
Bezkrovnaya und Nicole Romanowski an den Start ging. Den 3. 
Platz erreichte ebenfalls unsere Gruppe TSV 1846 Nürnberg 
Gruppe 2 mit Alina Gans, Elena Pryvalov, Kristina Krasnova, 
Emily Ruder, Patrizia Plotnikow und Aleksandra Sosnovskich. Im 
Gruppenwettkampf der Gymnastinnen bis acht Jahre ohne Hand-
gerät belegte die Gruppe 1 vom TSV 1846 Nürnberg mit Liana 
Becker, Alina Ott, Sofia Schindler, Valeria Sershant, Viktoria 
Lunewski und Emma Huhn den 2. Platz. Der 3. Platz ging an die 
Gruppe 2 des TSV 1846 Nürnberg mit Lillien Klassen, Laura 
Ajalova, Leyla Alyiev, Jasmin Majdanov, Jana Bickel und Jana 
Günther. Den 4. Platz belegte die Gruppe 3 des TSV 1846 Nürnberg 
mit Xenia Rudi, Ariana Polster, Laura Hübert, Sofia Goldinstein 
und Emma Hubanova. 

Den Einzelwettkampf der KLK 9 mit den Keulen, Seil und ohne 
Handgerät konnten unsere Mädchen unter sich ausmachen. Der 1. 
Platz ging an Eleonore König gefolgt von Anastasia Grabenko auf 
dem 2. Platz und Sofia Sosnowski auf dem 3. Platz. In der KLK 8 
mit dem Reifen und ohne Gerät belegte den 2. Platz Kristina 
Mitzkevich und den 3. Platz Linda Mankow. In der KLK 7 mit 
dem Seil und ohne Gerät belegte Alina Ott den 1. Platz. In der 
KWK 7 ohne Handgerät wurde Emma Hubanova Erste und Jana 
Bickel Zweite. In der KLK 6 ohne Handgerät belegte Laura Hübert 
den 2. Platz und Ariana Polster den 3. Platz. 

Für die Bayerischen Nachwuchspokal haben sich alle unsere 
Gruppen qualifiziert und im Einzel: Ott Alina, Becker Liana, 

Mitzkewitsch Kristina, Mankow Linda, Klassen Lilien, Günther 
Jana, König Eleonore, Grabenko Anastassia, Melzer Emilia, Sos-
nowski Sofia. 

Erfolgreicher 
Bayerischer Nachwuchspokal

Am Samstag, den 9. Juli fand der Bayerische Nachwuchspokal in 
Nürnberg statt. Wir haben insgesamt 4 x Gold, 4 x Silber und 1 x 
Bronze gewonnen. Hier die Ergebnisse: 

Gruppen 8 – 10 Jahre: 
1. Platz TSV 1846 NBG 1 
4. Platz TSV 1846 NBG 3
5. Platz TSV 1846 NBG 2
	
Einzel KLK 9:
1. Platz Eleonore König
3. Platz Anastasia Grabenko
5. Platz Sofia Sosnowski
7. Platz Emilia Melzer	
	
Einzel KLK 7:
1. Platz Alina Ott
2. Platz Liana Becker

Gruppen bis 8 Jahre:
2. Platz TSV 1846 NBG 1
4. Platz TSV 1846 NBG 2
5. Platz TSV 1846 NBG 3

Einzel KLK 8:
2. Platz Kristina Mitzkevich 
5. Platz Linda Mankow
13. Platz Jana Günther
14. Platz Lillien Klassen
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Rhythmische Sportgymnastik (RSG)

Abteilungsleiterin: Adelia Mamedowa, Tel. 0172 817 03 28, 
mamedowa_adelia@hotmail.com

Kontakt RSG

Die Mannschaft Mittelfranken belegte den 2. Platz. Unsere einzi-
ge Stützpunkt Turn-Talentschulmannschaft in Bayern belegte den 
1. Platz mit einem großen Abstand zu allen anderen Mannschaf-
ten!!! Der Bayerische Nachwuchspokal war ein großer Erfolg für 
unsere Abteilung. 
Herzlichen Glückwunsch !

Kadertest in München

Im Juli fand der E- und D-Kadertest in München statt. Die Quali-
fikation für den Kadertest wurde durch die Platzierung bei den 
Bayerischen Meisterschaften und dem Bayerischen Nachwuchs-
pokal bestimmt. Einige unserer Gymnastinnen konnten aufgrund 
sehr guter Leistungen bei den Bayerischen Meisterschaften und 
der Qualifikation zu den Regionalmeisterschaften Süd den Kader-
test umgehen und sind somit automatisch Mitglied im D-Kader. 
Der E-Kader ist für die Gymnastinnen der Jahre 2005, 2006 und 
2007. Aus unserem Verein nahmen sieben Gymnastinnen teil, 
davon sind fünf im E-Kader und zwei Gymnastinnen als Ersatz. 
Im D-Kader (2004 und älter) sind die nächste Saison neun unserer 
Gymnastinnen vertreten und eine Ersatzgymnastin. Aufgrund sehr 
guter Leistungen bei den Deutschen Meisterschaften, viermal 
Silber und einmal Gold, erhält Elina Lang den C-Kader Status. 

  
Kinderturnolympiade

Alle vier Jahre gibt es 
für die kleinen Gym-
nastinnen eine Olym-
piade – dieses Jahr in 
Neumarkt. Von uns 
starteten 13 Einzel-
gymnastinnen und 
drei Gruppen. Durch 
die schlechte Organi-
sation konnten die 
Mädchen ihre Wett-
kampfkür nicht ein-
mal wie gewohnt auf 
einem Gymnastiktep-
pich absolvieren. 
Dennoch erreichten 
unsere kleinen Talen-
te gute Platzierungen.

Ballgruppe:
1. Platz Gruppe 1
3. Platz Gruppe 2

Einzeln KLK 8:
2. Platz Kristina Mitzkeviech
3. Platz Linda Mankov

Einzeln SWK 11:
1. Platz Lisa Maria Bekhter 
2. Platz Anna Jost

Sommerfest

Zum Abschluss der Saison veranstalteten wir ein Sommerfest. Es 
waren alle Eltern und Kinder unserer Abteilung eingeladen. Die 
Gymnastinnen konnten Spiele spielen und sich austauschen. Ab-
schließend gab es ein großes Grillfest mit allen zusammen. 

Sommertrainingslager

Gleich in der ersten Woche der Sommerferien fand unser Trai-
ningslager statt. Wir haben hier bereits mit den Vorbereitungen für 
die nächste Saison begonnen und neue Elemente ausgearbeitet. 
Natürlich haben die Gymnastinnen auch an ihren Grundlagen, wie 
Dehnung und Ausdauer, gearbeitet. Nicht nur Gymnastik, sondern 
auch Tanz und Ballett stand auf dem Programm, wodurch die eine 
Woche wie im Flug verging. Auch der Spaß kam hier nicht zu kurz 
und um bei der Hitze die Mittagspause richtig genießen zu können, 
gab es eine Wasserschlacht, die bei einem Training von sieben 
Stunden auch nötig war. 
Schon bald werden unsere Mädchen an verschiedenen Turnieren 
teilnehmen. Schon eingeplant sind Wettkämpfe in Österreich, 
England, Polen, Ungarn und in verschiedenen Städten Deutsch-
lands. 

Mini-Gruppe 

Seit der letzten Saison gibt es in unserer Abteilung die Mini-
Gruppe, in der Kinder bereits im Alter ab drei Jahren Grundlagen 
unserer Sportart kennenlernen. Durch Spiel und Spaß kommen sie 
der Rhythmischen Sportgymnastik näher und probieren sich bereits 
an allen Geräten, wie den Seilen, Bällen und Reifen aus.

Wir haben etwas Neues für alle im Programm. 
Ab Oktober immer samstags bieten wir auch 

Hip Hop Tanzkurse an. 
Die Zahlung erfolgt per Teilnehmergebühr.

Auch unser Terminplan 
für die kommende Wettkampfsaison steht bereits fest:

18.02.2017 Vereinsmeisterschaften, 2007 und älter 
11.03.2017 Bezirksmeisterschaft, 2007 und älter
01.-02.03.2017 Bayerische Meisterschaften, 2007 und älter nach 
Qualifikation
03.-10.06.2017 Deutsches Turnfest in Berlin, 2005 und älter

Wir wünschen allen 
erfolgreiche und verletzungsfreie Wettkämpfe 2017!

Einzeln KLK 7:
1. Platz Liana Becker
3. Platz Alina Ott

Einzeln KLK 9:
1. Platz Eleonore König
3. Platz Anastasia Grabenko

Einzeln SWK 12:
3. Platz Resinkowa Kristina
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Rugby

Das olympische Turnier von Rio brachte den Rugbysport in der 
7er-Variante vielen Sportfans weltweit näher. Auch das deutsche 
Fachpublikum kam nicht umhin, die Werte und den Schauwert 
dieses Sports anzuerkennen. Denn erst nach Beginn des Turniers 
folgten die übertragenden Anstalten dem Publikumswunsch nach 
„mehr Rugby!“ und hievten das Turnier sogar von den Onli-
nestreams ins Free-TV. Und dort sah man mit Fidji Goldmedail-
lengewinner die, fern jeglicher Inszenierung, das Turnier um selten 
gesehene Szenen bereicherten. Nach Abpfiff im Kreis singende 
und bei der Medaillenverleihung kniende (damit sich Prinzessin 
Anne nicht auf die Zehenspitzen stellen musste) Hünen. Kaum ein 
Sport verkörpert die olympischen Werte so wie dieser. 
Was manchem Zuschauer und Medienvertreter jetzt endgültig klar 
wurde, weiß man bei den 46ern natürlich schon lange. Und die seit 
Jahren wachsende Fangemeinde in Nürnberg auch. Rugby ist ein 
Sport mit Werten und Action, ein Sport für alle. 

Damen starten als Bayerischer 7er-Meister und 
5. der Deutschen 7er-Liga in die Saison

Die 46er sind bereit – die Rugbysaison läuft!
Berlin von schwarz/pink gebührend verabschiedet, trat man nun 
im traditionellen 46er-Harlekinmuster an. Und scheinbar haben 
die neuen Trikots uns Glück gebracht. Denn die 46er-Ladies ge-
wannen alle Spiele souverän und zu Null. ZU NULL! Im Finale 
gab es dann den Bayernklassiker: Nürnberg gegen StuSta, welches 
die 46er mit 48:0 ebenfalls klar für sich entscheiden konnten. 
Für die neue Saison wurden diese Ergebnisse auch als Ziel ausge-
geben. Und vielleicht ist ja noch mehr drin. Stetig bekommt das 
Frauen-Team Zulauf von jungen Athletinnen, welche die Reihen 
weiter verstärken.

Herren im 7er bayerischer Vize 
– Schwung soll mit in die Regionalliga 

Basti Wölfels 7er-Jungs haben sich trotz vieler Neulinge in der 
olympischen Variante gegen erfahrene Clubs aus Bayern den Vize-
Meistertitel erkämpft. Erstaunlich und überraschend, denn „man-
che von den Jungs haben gerade vor ein oder zwei Jahren überhaupt 
mit Rugby angefangen, da ist dieses Ergebnis mehr als überra-
gend.“ Letztlich ging den 46er-Flitzern erst im Finale gegen 
StuSta München nach einer 10:0 Führung die Puste aus. Doch nun 
ist wieder Zeit für Fünfzehner-Rugby und die gesammelte Erfah-
rung aus der letzten Saison und der tollen Siebenerrunde fließen 
nahtlos in die Vorbereitung ein. Denn die 46er haben sich dieses 
Jahr kaum eine Trainingspause gegönnt. Gut so, denn die Konkur-
renz ist hart und man darf kaum Punkte liegen lassen, wenn man 
am Ende oben stehen will. „Und da wollen wir dieses Jahr hin“, 
sagt Coach Arne Zielinski. „Damit wir zufrieden sind, wollen wir 
das Ergebnis des letzten Jahres als Plattform nutzen, um uns zu 
verbessern. Vor allem in den Bereichen Verteidigung und Chan-
cenverwertung.“ Ebenfalls von Anfang an gefordert wird der neue 
Kapitän an Bord, Florian Mende: „Die Jungs sind heiß und wollen 
dieses Jahr gleich mal ein Ausrufezeichen setzen. Letztes Jahr hat 
uns eine Niederlage gegen München die letzte Chance auf die 
Meisterschaft genommen. Dieses Jahr werden die Hausaufgaben 
gleich zum Auftakt erledigt.“

Gratulation: Die 46er Rugby-Damen sind amtierender 
Bayerischer Meister!

Die olympische 7er-Variante, extrem schnell und athletisch, ist 
momentan das Hauptbetätigungsfeld unserer 46er-Frauen. Im 
letzten Jahr konnte sensationell die Vormachtstellung der Damen 
aus der Münchener Studentenstadt gebrochen werden. In der re-
gulären Saison der Deutschen 7er Liga Süd konnten mehrere 
Turniertage gewonnen werden und so eine optimale Ausgangslage 
für das Finalturnier in Berlin geschaffen werden. Und hier spielte 
man grandios auf. Der 5. Platz in der Deutschen Meisterschaft war 
weder erwartet noch erträumt. Umso größer die Überraschung, am 
Ende auch noch weit vor den Münchnerinnen zu landen. Ein paar 
Wochen später ging es dann nochmal im bayerischen Wettbewerb 
an den Start, dann auch in den neuen Trikots. Hatte man sich in Für Kapitän Mende wird es die Premierensaison
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Abteilungsleiter: Patrick Sohr, email: patrick.sohr@gmx.de		
Internet: www.rugby-nuernberg.de

Kontakt Rugby

Die Nürnberg Rugby Family 
wächst und gedeiht

Besser ist das, denn man will den vielen begeisterten Rugbyfans 
auch was bieten in der neuen Saison. Nach dem sensationellen 
olympischen 7er-Turnier wird zwangsläufig der Vergleich zu den 
Profis und internationalen Topspielen gezogen werden. Aber wie 
uns etliche Fachleute schon versicherten, ist Rugby in Nürnberg 
auch auf lokaler Ebene immer auf hohem Niveau unterhaltsam 
und einen Besuch wert. Und für die Jungs ist jeder neue Supporter 
ein großer Batzen Motivation mehr im Tank!

Pack mer´s! Wir sind 46er! Wir sind #heissaufRUGBY!

Blickpunkt Jugend – Talente gesucht

Damit die 46er auch weiterhin nach großen Zielen streben können, 
braucht es Nachwuchs! Für unsere Kinder- und Jugendmannschaf-
ten suchen wir noch junge Talente und solche die es werden 
wollen. Infos gibt’s unter www.rugby-nuernberg.de

Schwimmen

Vereinsmeisterschaften Schwimmen 2016
SG-Meisterschaften

Veranstalter/ Ausrichter		  TSV 1846 Nürnberg e.V. Schwimmabteilung; SV Franken e.V.

Veranstaltungsdatum		  Abschnitt 1 und 2: 17.11.2016
        				    Abschnitt 3 und 4: 24.11.2016

Austragungsort			   Nordostbad Nürnberg, Elbinger Str. 35, 90491 Nürnberg

Wettkampfanlage		  Länge 25 m; 6 Startbahnen; Handzeitnahme; Wassertemperatur ca. 26°C

Zeitplan				   Einlass: 18:00 Uhr, Einschwimmen: 18:00 Uhr bis 18:30 Uhr, Beginn: ca. 18:40 Uhr

Wettkampffolge 	 WK		  Strecke		  Lage		  Jahrgang
Abschnitt 1	 1		  25 m		  Brust		  2008	 u.j.	 gemischt, kindgerecht
		  2		  25 m 		  Rücken		  2008	 u.j.	 gemischt, kindgerecht
		  3		  25 m 		  Freistil		  2008	 u.j.	 gemischt, kindgerecht
Abschnitt 2	 4		  50 m		  Schmetterling	 2007	 1999	 weiblich
		  5		  50 m		  Schmetterling	 2007	 1999	 männlich		                  >>>>
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Wettkampffolge 	 WK		  Strecke		  Lage		  Jahrgang		
		  6		  50 m		  Schmetterling	 1998	 u.ä.	 weiblich
		  7		  50 m		  Schmetterling	 1998	 u.ä.	 männlich
		  8		  50 m		  Brust		  2007	 1999	 weiblich
		  9		  50 m		  Brust		  2007	 1999	 männlich
		  10		  50 m		  Brust		  1998	 u.ä.	 weiblich
		  11		  50 m		  Brust		  1998	 u.ä.	 männlich
Ende: (ca. 21:00 Uhr)
Abschnitt 3	 12		  50 m		  Rücken		  2007	 1999	 weiblich
		  13		  50 m		  Rücken		  2007	 1999	 männlich
		  14		  50 m 		  Rücken		  1998	 u.ä.	 weiblich
		  15		  50 m 		  Rücken		  1998	 u.ä.	 männlich
		  16		  50 m		  Freistil		  2007	 1999	 weiblich
		  17		  50 m		  Freistil		  2007	 1999	 männlich
		  18		  50 m 		  Freistil		  1998	 u.ä.	 weiblich
		  19		  50 m 		  Freistil		  1998	 u.ä.	 männlich
Abschnitt 4	 20		  100 m 		  Lagen		  2007	 1999	 weiblich
		  21		  100 m 		  Lagen		  2007	 1999	 männlich
		  22		  100 m 		  Lagen		  1998	 u.ä.	 weiblich
		  23		  100 m 		  Lagen		  1998	 u.ä.	 männlich
Ende: (ca. 20:30 Uhr)
						          (u.j.) – ... und jüngere Jahrgänge	      (u.ä.) – ... und ältere Jahrgänge

Allgemeine 		  Es gelten die Wettkampfbestimmungen einschließlich der Rechtsordnung und die Antidoping-
Bestimmungen 		  bestimmungen des Deutschen Schwimm-Verbandes. Die Teilnehmer können in der gleichen Lage 
			   nur auf einer Strecke starten. Abschnitt 1 wird nach §8(2) als kindgerecht ausgeschrieben.
			   Die Läufe werden nach Jahrgang gesetzt und ggf. aufgefüllt.

Teilnahmeberechtigt 	 sind alle Vereinsmitglieder des TSV 1846 Nürnberg e.V. und des SV Franken e.V. (bzw. der SG Nürnberg).

Start			   Der Start erfolgt nach der Zweistart-Regel.

Siegerehrung		  Die Siegerehrung ist Bestandteil der Weihnachtsfeier.

Wertung/Auszeichnungen	Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde. Die Jahrgänge 2007 und jünger erhalten Medaillen. 

Pokalwertung		  Für das erzielte Gesamtergebnis aus allen fünf Lagen (50m Brust; 50m Freistil; 50m Schmetterling; 
			   50m Rücken und 100m Lagen) erhalten die jeweils erstplazierten einen Pokal.  
        			   Jahrgang 2000 und älter		  weiblich/männlich
        			   Jahrgang 2001/2002		  weiblich/männlich
        			   Jahrgang 2003/2004		  weiblich/männlich
        			   Jahrgang 2005/2006		  weiblich/männlich
        			   Jahrgang 2007 und jünger		  weiblich/männlich
			   Es wird zusätzlich eine vereinsbezogene (TSV 1846 Nürnberg; SV Franken) Wertung geben.

Meldung		  Formlos per E-Mail (Angaben: Vorname; Name; Geburtsjahr; Lage; Strecke). Oder während des 
			   Trainingsbetriebes (Schwimmen) bei den Übungsleitern.

			   Meldeschluss ist am Freitag, den 11.11.2016
			   Später eingehende Meldungen können nicht berücksichtigt werden.
			   E-mail:	 meldungen@tsv1846nuernberg-schwimmen.de

Meldeergebnis		  Meldeergebnisse werden auf der Homepage veröffentlicht: www.tsv1846nuernberg-schwimmen.de

Protokoll		  Das Protokoll wird auf der Homepage veröffentlicht.

Sportgesundheit		  Die Sportgesundheit der einzelnen Teilnehmer muss mit der Meldung bestätigt werden. Die letzte 
			   ärztliche Untersuchung darf zum Zeitpunkt der Abgabe der Meldung nicht länger als ein Jahr 
			   zurückliegen (WB § 7). 

Haftung			  Für Unfälle, Diebstahl oder Schäden jeglicher Art kann keine Haftung übernommen werden.

Sonstiges		  Bei großer Meldezahl können sich die Zeiten ändern. Die Teilnehmer werden rechtzeitig informiert.
			   Es besteht wie jedes Jahr die Möglichkeit, den Wettkampf vom Beckenrand aus zu verfolgen 
			   (Schwimmbekleidung erforderlich).

Gez. TSV 1846 Nürnberg e.V. Schwimmabteilung					     SV Franken e.V.	
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1. Vorstand: Axel Knorr, Tel.: 0157 - 72 94 41 02
Email: axel.knorr@tsv1846nuernberg-schwimmen.de
2. Vorstand: Philipp Hoffmann, Email: p.hoffmann@freibad-langsee.de
Sportlicher Leiter: Julien Löwen
Kassier: Birgit Thiele, Email: birgit.thiele@tsv1846nuernberg-schwimmen.de
Pressewart: Lisa Vieweg, Manuela Kreutzer
Email: lisa.vieweg@nuernberg-schwimmt.de
Jugend-Team: Monika Pauli, Vanessa Keidel, Melanie Franz
Email: jugend@tsv1846nuernberg-schwimmen.de
Konto: Sparkasse Nürnberg, IBAN: DE60 7605 0101 0011 8961 98
BIC: SSKNDE77XXX
Internet: www.tsv1846nuernberg-schwimmen.de

Kontakt SchwimmenArbeitsdienste am Langsee 
Auch im zweiten Halbjahr 2016 sind wieder Arbeitsdienste am 
Langsee notwendig. Wir freuen uns über jeden Helfer, ob klein 
oder groß jeweils um 10 Uhr am Freibad Langsee, Ebenseestraße 
35, Nürnberg. Für das leibliche Wohl wird wie immer gesorgt. 

Am 24.09.2016 ab 10:00 Uhr
sowie den 

19.11.2016 ab 10:00 Uhr 

hoffen wir auf EUER Kommen, um den Langsee winterfest zu 
machen. 

Taijiquan

Es ist doch immer wieder interessant, was die Leute so über ihre 
eigenen Erfahrungen mit Taijiquan erzählen. Und von was sie 
besonders fasziniert sind. Noch interessanter ist, dass es bei fast 
allen Taiji’lern, die ich kenne immer wieder dasselbe ist. Ich habe 
hier mal eine kleine Liste zusammen gestellt, die ich nach ver-
schiedenen Aspekten des Taiji sortiert habe.

Die Bewegungen
„Das Erleben, wie schön es ist, sich entspannt zu bewegen.“ 
„Dass aus der Bewegung der Geist bewegt wird und andersher-
um.“	  
„Die Weisheit der Bewegungsabläufe, die in der wohltuenden 
Wirkung des Taiji erfahrbar sind.“

Gesundheitliche Auswirkungen
„Der gesundheitsfördernde Aspekt.“	  
„Beim Üben entsteht körperliches und seelisches Wohlbefinden.“
„Ich fühle mich ausgeglichener, die Rückenprobleme haben nach-
gelassen.“	

Was die Leute so erzählen

„Es fasziniert mich, dass ich durch Taiji meinen Stress abbauen 
kann.“	
„Taiji fördert die Fitness, ohne sich auspowern zu müssen.“
„Die Selbstheilungskräfte steigen.“	

Körperliche Auswirkungen
„Man lernt seine körperlichen Möglichkeiten kennen.“	
„Das Spüren in den eigenen Körper.“	
„Die Möglichkeiten, den Körper durchlässig zu machen.“
„Dass es dem Körper gut tut, weil er anders gefordert wird, als bei 
anderen Sportarten.“		
„Den Körper als Ganzheit zu sehen.“	
„Ich habe eine bessere und entspanntere Muskulatur und Haltung 
bekommen.“		
„Die Schwerkraft zur Freundin zu machen.“

Zur Ruhe kommen
„Dass der Kopf zur Ruhe kommt und sich ein Gefühl von innerer 
Sortiertheit und Ruhe einstellt.“

„Bei längerem Praktizieren wird man selbst ruhiger, 
gelassener, ohne seine Persönlichkeit zu verändern.“
„Den Herzgeist zur Ruhe kommen zu lassen.“
„Die absolut beruhigende Wirkung, die schon beim 
bloßen Zuschauen einsetzt.“	
„Ich lerne, ruhig zu werden und zu entschleunigen, 
auch im täglichen Leben.“	
„Langsamer, intensiver Fluss der Bewegungen.“
„Die Kunst des langsamen Bewegens.“	
„Die einzigartige Langsamkeit, die den Zeitdruck 
löscht.“
„Die langsamen Bewegungen bringen einen dazu, 
mal den Geist und die Gedanken zur Ruhe kommen 
zu lassen.“

Energie
„Man gewinnt Energie.“	
„Energetisch passiert greifbar etwas.“	Die Pekingform
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Abteilungsleiter: Tom Kroker, Ludwig-Feuerbach-Str. 80, 90489 Nürnberg, 
Tel.: 53 59 63
Internet: www.toms-taichi.de		

Kontakt Taijiquan

„Dass ich mit meiner eigenen Energie 
die Form laufen und das Qi lenken und 
vermehren kann.“	
„Man lernt, die eigene Energie besser 
zu nutzen.“
„Ich nehme Energien wahr und habe 
gelernt, diese zu lenken und zu lei-
ten.“	
„Je mehr man übt, umso mehr Energie 
entsteht im Körper.“

Kampfkunst
„Dass es auch eine Kampfkunst ist.“
„Weil es eine innere Kampfkunst ist.“
„Taijiquan ist eine intelligente Kampf-
kunst.“		
„Die unglaubliche Komplexität dieser 
Kampfkunst.“	
„Dass ich nie darüber nachdenken muss, welche Technik ich bei 
welchem Angriff anwende.“		
„Dass im Prinzip eine einzige Bewegung genügt, um jeden belie-
bigen Angriff abzuwehren.“		
„Eine faszinierende Art der Selbstverteidigung, die über Entspan-
nung funktioniert.“

Entspannung
„Durch äußere Ruhe zur inneren Ruhe kommen.“	
„Zu beobachten, wie sich der Körper entspannt.“	
„Das Erleben, wie schön es ist, sich entspannt zu bewegen.“
„Ich kann mich beim Laufen der Form vollkommen körperlich 
und geistig entspannen.“	
„Verwurzelung und Struktur durch Entspannung.“
„Das Wechselspiel von Anspannung und Entspannung.“	
„Entwicklung der entspannten Kraft.“	

Tägliches Leben
„Ich kann auch im Alltag zusehends entspannter bleiben.“
„Das Wohlgefühl, mit Stress oder Anforderungen immer besser 
umzugehen, und solchen Dingen mit Entspannung zu begegnen.“

Die Säbelform „Man nimmt sich selbst und sein 
Gegenüber sehr viel mehr wahr.“
„Ich gehe jetzt viel gelassener mit 
stressigen Situationen um.“
„Ich habe es vorher nicht geglaubt, 
aber sogar beim Autofahren ist Taiji 
hilfreich.“

Tiefer gehend
„Körper, Geist und Seele arbeiten 
zusammen.“	
„Man lernt seine körperlichen und 
geistigen Möglichkeiten kennen.“
„Die Verbindung des Feinsinnlich-
Geistigen mit der Körpermechanik.“
„Mit eigenen Grenzen – körperlich 
und geistig – konfrontiert zu sein, 

diese aber auch erweitern zu können.“	
„Dass aus der Bewegung der Geist bewegt wird und andersher-
um.“	
„Taiji hält Körper und Geist frisch, fit und beweglich.“	
„Mein Körper, mein Geist, meine Seele stehen im Mittelpunkt der 
Beschäftigung.“	
„Taiji fördert die innere Entwicklung des Menschen.“	
„Man profitiert im Alltag körperlich und geistig davon.“	
„Körperliche Fitness, sowie geistige und körperliche Entspan-
nung.“

Mich persönlich fasziniert, dass ich durch Taiji gelernt habe, das 
Leben mehr zu genießen. So wie jetzt gleich meinen Cappuccino, 
den ich mir regelmäßig nach einem Artikel gönne.

Tom Kroker

Tennis

Einladung zur Mitgliederversammlung
Mittwoch, 16. November 2016 um 19.30 Uhr

Vereinsgaststätte des TSV 1846 Nbg. e.V. bei Familie Ecke, Weißenseestr. 30, 90491 Nürnberg
Es wird um zahlreiches Erscheinen gebeten.

Tagesordnung: 

1. Bericht der Abteilungsleitung
2. Bericht des kommissarischen Sportwarts
3. Bericht der Vergnügungswarte
4. Bericht des Kassenwarts

5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Abteilungsleitung und des Kassenwarts
7. Neuwahlen
8. Sonstiges

Es wird darum gebeten, Anträge unter Punkt 8 (Sonstiges) bis spätestens 14 Tage vor der Versammlung schriftlich bei der 
Abteilungsleitung einzureichen. Verspätet eingereichte Anträge können nicht berücksichtigt werden.
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Kurzes Resümee 
nach einem Jahr Abteilungsleitung

Mit vielen Aufgaben konfrontiert haben wir es einerseits 
geschafft, so viele Erfahrungen zu sammeln, dass eine 
geplante Arbeit auf guter organisatorischer Grundlage für 
die nächste Abteilungsleitung möglich wird. Andererseits 
sind im organisatorischen Bereich weitere Veränderungen 
erforderlich und Vorhaben Schritt für Schritt anzugehen. 
Sehr positiv ist dabei, dass von verschiedener Seite Ange-
bote zur Unterstützung der Arbeit der Abteilungsleitung 
kamen, so dass die Identifikation mit unserer Tennisabtei-
lung auf einer sehr schönen Anlage wieder wächst.
Näheres dazu auch auf unserer Mitgliederversammlung 
am 16.11.2016.Ende Juli fand das Sommerfest statt. Etwa 20 Mitglieder sind zum 

Grillen und gemütlichen Beisammensein gekommen. Vielen Dank 
an alle Spender für das Buffet und Moni für das Grillen!

Sommerfest

Unser Tennis-Sommercamp für Kinder
Von Montag 1.8. bis 
Donnerstag 4.8., je-
weils von 10 bis 13.30 
Uhr fand unser Kin-
der-Sommercamp 
statt. 13 Kinder haben 
teilgenommen im Al-
ter zwischen 8 und 14 
Jahren, in Gruppen 
aufgeteilt  entspre-
chend den unter-
schiedlichen Spiel-
stärken – verbindend 
waren die vielen ge-
meinsamen Übungen 
an jedem Tag. Die 
Kinder erfüllten im 

Tagesverlauf verschiedene Aufgaben, für jede dieser Aufgabe 
konnten sie Punkte sammeln. Der/die Tagessieger(in) durfte sich 
über eine Überraschung freuen. Es gab Kino-Gutscheine, Griff-
bänder, Ballhalter, lustige Smiley-Dämpfer, usw. 
Am letzten Tag folgte die Siegerehrung mit Pokalen, Medaillen 
und Urkunden. Zum Abschluss gab es dann noch leckere Pizza :-)
Siegerin der 1. Gruppe wurde Laura B., die auch sonst eine tolle 
Saison in der  Juniorinnen-Mannschaft bis 18 Jahre hatte. Mit 

vielen Einzelsiegen konnte sich Laura, die erst im Dezember 13 
Jahre alt wird, oft in spannenden Matches durchsetzen. 
Auf Platz 2 kam Till Th., der in der Bambini Mannschaft an Posi-
tion 1 auch eine tolle Saison spielte. 
In der 2. Gruppe gewann die 10-jährige Vanessa S., gefolgt von 
Gregor G. 
Die Resonanz von Kindern und Eltern war prima. Auch nächstes 
Jahr wird es wieder ein Tenniscamp für Kinder geben.
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John Open Mixed-Turnier

Am 10.09.2016 fand zum ersten Mal ein größeres Mixed-Turnier auf unse-
rer Anlage statt, organisiert von unserem Neumitglied John Ennulat, dem 
wir für die sehr gute Organisation herzlich danken.
Insgesamt 24 Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen trafen ab 10 Uhr in 
verschiedenen Gruppen aufeinan-
der. Dabei ging es nicht um Leis-
tungsklassenpunkte, sondern um 
den Spaß mit Ehrgeiz in entspannter 
Atmosphäre, die sich durch den 
ganzen Tag zog. Dabei dominierte die Freundlichkeit und Herzlichkeit der 
Teilnehmer sämtliche Begegnungen. 
Nette Leute – gutes Tennis – viel Spaß – entspanntes Zusammensein.
Trotzdem gab es auch Sieger: Barbara P. und Uwe Z.
Einer Wiederholung im nächsten Jahr steht nichts im Wege.

Damenmannschaft

Nachdem die ersten drei Saisonspiele verloren wurden, rollte die Damen-
mannschaft in der zweiten Hälfte das Feld von hinten auf und konnte alle 
drei Spiele gewinnen. Besonders erwähnenswert ist dabei der letzte Spieltag, 
an dem die Mannschaft kurzfristig wegen Krankheiten geschwächt antreten 
musste. Eine starke Teamleistung gegen den direkten Konkurrenten verhalf 
zu einem 11:10 Sieg, bei dem sogar ein Einzel aufgegeben wurde und ein 
Doppel auf Grund von Verletzung nicht gespielt werden konnte. Am Schluss 
landete die Mannschaft auf dem 5. Platz und hat somit die Klasse gehalten.
Auf Grund der in der letzten Winterrunde erspielten Platzierung, ist die 
Damenmannschaft als stärkste Zweitplatzierte in die Bezirksklasse aufge-
stiegen und wird dort diesen Winter Erfahrung sammeln und versuchen, das 
Beste zu geben.

Herren

Erwartungsgemäß ging diese Saison sportlich enttäuschend zu Ende mit dem 
Abstieg in die Kreisklasse 1. Die Leistungsunterschiede gegenüber den 
anderen Mannschaften waren jedoch gerade auf den wichtigen vorderen 
Positionen einfach zu groß.
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Terminübersicht 2016

•  Mitgliederversammlung der Tennisabteilung am 16.11.
•  Aufräumdienst und Anlage winterfest machen am 22.10. 	
   ab 10.30 Uhr. Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten, 
   denn: viele Hände, schnelles Ende!
•  Weihnachtsfeiern am Samstag 10.12.2016

Erste Terminübersicht 2017

•  Die bereits traditionelle Winterwanderung findet, hof-	   	
   fentlich 2017 mit mehr Schnee als in diesem Jahr am 	    	
   Sonntag, 19. Februar statt.
   Näheres dazu im nächsten Vereinsheft Anfang 2017.

Abteilungsleiter: Dr. Heinz-Siegfried Jakob, Günthersbühler Str. 69a, 90491 
Nbg, Tel. 59 20 44, heinz-siegfried.jakob@t-online.de 
Stellvertreter: Jonny Windisch, Rechenbergallee 1, 90491 Nbg, Tel. 59 51 
37
Sportwart (kom.): Jonny Windisch, s.o.
Jugend: Tabita Pietsch, Mögeldorfer Hauptstr. 62, 90482 Nbg, Tel. 0173-351 
19 98 
Kassenwart: Dr. Rainer Rix, Weißenseestr. 7, 90491 Nbg
Schriftführerin: Anna-Lena Franze, Günthersbühler Str., 90491 Nbg
Vergnügungswarte: Barbara Pauli, Maxfeldstr. 47, 90409 Nbg + Annika 
Thamm, Grundherrngäßchen 5, 90403 Nbg
Konto: IBAN: DE48 7602 0070 0005 2077 11, BIC HYVEDEMM460
Internet: www.nuernberg-tennis.de         
email: info@nuernberg-tennis.de

Kontakt Tennis

Demgegenüber hat der Zusammenhalt in der Mannschaft eine bessere 
Platzierung verdient. Danke auch an Alle, die in der einen oder anderen 
Situation bereitwillig ausgeholfen haben.
Neustart in der neuen Saison.

Bambini 12

Die Leidenschaft unserer Bambinis hat sich auch in den letzten Spielen 
gezeigt, wo noch der eine oder andere Punkt erreicht wurde mit zwei Un-
entschieden und einem Sieg.

Fritz-Ortegel-Pokal Herren 60 und 70

Die Spielgemeinschaft mit den Senioren 60 des TC Ochenbruck funktioniert 
gut, so dass wir im weiteren Verlauf der Runde auch noch zum Erfolg kamen 
und am Ende noch zwei Siege verbuchen konnten. Die Senioren 70 hatten 
sportlich mehr Schwierigkeiten - ohne Unentschieden und ohne Sieg, was 
sie allerdings in geselliger Runde gut wettmachen konnten. Außerdem 
braucht es auch im Alter neue Ziele für das nächste Spieljahr.
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Turnen & Tanzen

Einladung zurJahreshauptversammlung 
der Turn- und Tanzsport-Abteilung

am Mittwoch, den 26. Oktober 2016, 19.00 Uhr 
in der Vereinsgaststätte Erlenstegen Weißenseestr. 30

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungsleiters
3. Bericht des Oberturnwarts
4. Berichte der Übungsleiter
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer

7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahl der Vorstandschaft
9. Wahl eines Kassenprüfers
10. Wahl eines Schriftführers
11. Neufestsetzung von Abteilungsbeiträgen
12. Anträge, Termine, Sonstiges, Bilder....... 

Mit 5 Gruppen konnten wir diese Saison auf 5 Wettkämpfen star-
ten – und das Deutsche steht noch bevor! Was für eine Saison! 
Hier ein paar Höhepunkte:
In Geiselhöring starteten wir nach einer fleißigen Trainingspha-
se in die Wettkampfsaison. Bei den Saltis lief zunächst alles rund! 
Das neue Gruppenlied inklusive Fluch-der-Karibik-Sound kam 

Die Tuju-Wettkampf-Saison 2016
gut an, der Tanz machte trotz noch sichtbarer Konzentration Spaß 
und beim Medizinball-Weitwurf rettete der Clemens, der nach 
einem vergebenen Übertreter mit seinen 17 m protzte. Dann stand 
nur noch das Turnen bevor… Es zitterten eh schon alle vor ihren 
Schwierigkeiten, da vergaß Kathi beim Einturnen während des 
Saltos zu drehen – oh Schreck – der Arm ist durch – ab ins Kran-

Versammelte Turnerjugend am Mittelfränkischen: 
Menikellies, Turnados, Oldies und Tuju-4-Kämpfer
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kenhaus. So ein Pech und so ein Chaos! Wer 
turnt denn dann Kathis Stelle?? Ach die Leonie 
ist ja noch da, war zwar eigentlich nicht ein-
geplant, aber jetzt ist ja noch kurz Zeit die 
Stelle zu lernen… Was für eine tolle Leistung, 
die Turnübung dann doch noch so gut zu prä-
sentieren! Damit hat es sogar für den 3. Platz 
gereicht – herzlichen Glückwunsch! Für die 
Turnados läuft dieser Wettkampf locker. Da es 
keine Gegner in ihrer Altersklasse gibt, ist 
ihnen der erste Platz sicher! Beim Lied reicht 
es fast für die 10 Punkte, der Tanz wird etwas 
niedrig bewertet, aber die Turnübung macht 
schon jetzt viel her, auch wenn die Bestbeset-
zung erst noch bevorsteht – hoffentlich…

Sonntags zurück vom Wettkampf – fünf Tage 
Alltag – und schon wieder steh ich Freitag-
nachmittag in Nürnberg am Bahnhof und kauf 
die Tickets für 3 Mannschaften zum Mittel-
fränkischen! Diesmal mit den Oldies, Turna-
dos, Menikellies und ein paar einzelnen Tuju-
4-Kämpfern der Saltis. Mit drei Mannschaften 
dürfen wir in Heilsbronn sogar in der Turnhal-
le übernachten. Wie praktisch, dass die eine 
Wand verspiegelt ist, da können die Oldies 
gleich nochmal ihre Michael-Jackson-Moves 
perfektionieren! Bei drei verschiedenen Wett-
kampfstätten und drei Gruppen muss man 
aufpassen, dass man zur richtigen Zeit am 
richtigen Ort ist! Diesmal bin ich selbst bei den 
Oldies bei allen vier Disziplinen beteiligt. Das 
Turnen, wovor ich immer am meisten aufge-
regt bin, ist dummerweise wieder als letztes 
dran. Doch die Aufregung sei erst mal aufge-
schoben, Singen und Tanzen läuft reibungslos! 
Zu schade, dass beim Laufen das Holz fliegt, 
doch wir haben wirklich wenig trainiert, sodass 
wir vielleicht nicht mehr als die 8 Punkte ver-
dient haben… Dann gibt’s zum Glück eine 
lange Erholungspause vor der Turnübung und 
da reicht mir die Kraft sogar für einen wun-
derbar hohen Vorwärtssalto ganz am Ende der 
Übung – uff – geschafft und glücklich! Bei den 
Turnados verletzen sich Kerstin und Sina leider 
beim Turnen. Dennoch reichen die hohen 
Wertungen für Platz 2! Die Menikellies be-
kommen ihre höchste Punktzahl im Tanzen mit 
einer echt ordentlichen und schönen Show und 
landen auf einem stattlichen 4. Platz, genauso 
wie die Oldies bei den Erwachsenen. Nachdem 
die Oldies bei der Siegerehrung vorsingen 
durften, wurden noch Lena und Lars für ihren ersten Platz im 
Einzelwettkampf bejubelt und dann der restliche Abend genossen 
– bei den Oldies hieß es: ran an ein neues Gruppenlied fürs 
Oberbayerische!

Allererster Wettkampf für unsere neue KGW-Gruppe, die Kolibris: 
das Gautreffen in Schwabach. Im Kindergruppenwettstreit machen 
sie bei den Disziplinen Turnen, Laufen, Singen und Überraschungs-
aufgabe mit. Doch die größte Überraschung gibt’s beim Singen: 
Für ihre sauber gesungenen Wanderlieder bekommen sie eine 8,0 
– die Höchstpunktzahl beim KGW und dazu gleich noch die Ein-

ladung, bei der Siegerehrung vorzusingen! Das ist ein prächtiger 
Einstieg in den Gruppenwettstreit! Bravo!

Auch am Bayerischen in Neumarkt starten drei Gruppen: Turnados, 
Saltis und Menikellies. Bei der Siegerehrung dürfen Leo und Sebi 
moderieren und die Jungs schließen sich mit ein paar anderen zu 
einer Turn-Showgruppe zusammen, die ebenfalls bei der Sieger-
ehrung das Publikum begeistert!

Zuletzt waren wir in Ampfing zum Oberbayerischen. Das viele 
Lauftraining seit dem ersten Wettkampf wurde durch ein paar 

Turnen der Turnados am Bayerischen

Die Saltis am Bayerischen

Die Kolibris mit ihren Wanderliedern
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TSV 1846 NÜRNBERG E.V.
ÄLTESTER TURN- UND SPORTVEREIN IN BAYERN

Mitglied im Freiburger Kreis
Mehrf. Weltmeister - Olympia-Sieger - mehrf. Europameister - mehrf. Deutscher Meister

Mitglied im Bayerischen Landes-Sportverband e. V.

Vorstandsvorsitzender	 Dr. Jürgen Franzke		  0911/60 99 331 (mit AB)	    email: j.franzke@tsv1846nuernberg.de	
Stellv. Vorstands- 	 Peter Bittner		  0176-398 78 799	     email: bittner.peter@arcor.de
vorsitzende 		 Alfred Schubert		  0911/61 11 74	     email: asschubert@msn.com
		  Robert Übelacker	  			       email: robi@nefkom.net
Ehrenvorsitzender	 Dr. Werner Kaufmann, z.b.V.	 09128/142 57	     email: wkaufmann@loesch.de
			 
Abteilungsleiter/	 Badminton: Günter Deinlein, Basketball 2000: Igor Trofimenko, Bouldern: Yvonne Behr, Eiskunstlauf: Gudrun Krauß, 
Sportl. Leiter	 Fußball: Piero Calignano, Haidong Gumdo: Victor Ganto Sanchez, Handball: Alfred Schubert, Karate: Rainer Dohm, 
		  Leichtathletik: Helene Dauscher, Rhythmische Sportgymnastik: Adelia Mamedowa, Rugby: Patrick Sohr, Schwimmen: Axel Knorr, 
		  Taekwondo: K.-H. Nebert, Taijiquan: Tom Kroker, Tennis: Dr. Heinz-Siegfried Jakob, Turnen: Dr. Thomas Häupler
Vereinseigene	 Sporthalle Fuggerstraße, Fuggerstr. 11, 90439 Nürnberg (zuständiger Hausmeister: Willi Walewski, Tel. 0152-345 866 37 u. 0911-7102525)
Sportstätten		  Freisportanlage Erlenstegen, Weißenseestr. 30, 90491 Nürnberg	
		  Tennisplatz Erlenstegen, Weißenseestr. 30, 90491 Nürnberg
		  Freibad Langsee, Ebenseestr. 35, 90482 Nürnberg, Tel.: 54 35 16				  
		  Waldgaststätte TSV 1846, Weißenseestr. 30, 90491 Nürnberg, Tel.: 59 82 73 99
Geschäftsstelle	 Sascha Hofmann, Fuggerstr. 9, 90439 Nürnberg, Tel.: 61 50 34, Fax: 61 09 261, email: geschaeftsstelle@tsv1846nuernberg.de, 
		  internet: www.tsv1846nuernberg.de, Öffnungszeiten: Di/Do/Fr von 9.00 - 14.00 Uhr, Mittwoch von 10.00 - 17.00 Uhr
Konto des TSV 1846	 Sparkasse Nürnberg, IBAN: DE58/7605/0101/0001/0255/41, SWIFT-BIC: SSKNDE77XXX

geschwächte Oldies, eine Aschenbahn und wieder einem misslun-
genen Wechsel leider zunichtegemacht. Zum Glück zählte die 
Laufwertung nicht in den sogenannten Mastercup, bei dem nur die 
nicht-messbaren Disziplinen, also Singen, Tanzen und Turnen 
gewertet wurden. Mit einer 10,0 aufs neue Gruppenlied mit dem 
Titel „Samba di“ (Somebody) stand dem großen Pokal eigentlich 
nichts im Wege…. außer natürlich andere gute Mannschaften.… 
aber es reichte für den zweiten Platz, juhuuuhh! Die Saltis waren 
arg dezimiert, wegen ein paar Krankheits-bedingten Ausfällen, 
schlugen sich aber trotzdem super mit einer „neuen“ Turnübung 
zu siebt und umgebautem Tanz! Für die Kolibris war es der erste 
Übernachtungswettkampf und sie hatten viel Spaß und landeten 
auf dem 12. Platz. Endlich war mal wieder Zeit fürs Eisessen nach 
der Pizza!

Es waren total schöne und erfolgreiche Wettkämpfe! Danke für 
die spaßigen Wochenenden! Den Saltis und Turnados wünschen 
wir ganz viel Erfolg fürs Deutsche, Anfang Oktober in Regensburg!
Anna

Kontakt Turnen & Tanzen

Abteilungsleiter: Dr. Thomas Häupler, Paracelsusstr. 67, 90431 Nbg, Tel. 658 
90 68
Stellvertreter: Werner Neidig, Rehdorfer Str 47, 90431 Nbg, Tel. 32 85 66 +
Nils Bittner, Hufelandstr. 78, 90419 Nbg, Tel. 34 29 80
Ober- u. Jugendturnwart: Walter Scherzer, Erich-Ollenhauer-Str. 13, 90427 
Nbg, Tel. 307 18 84
Tanzsportwartin: Ruth Angermeyer
Schriftführer: Peter Hurt, Spittlertorgraben 29, 90429 Nbg, Tel. 26 07 01
Kassier: Petra Scherzer, Erich-Ollenhauer-Str. 13, 90427 Nbg, Tel. 307 18 84
Kontoverbindung: Raiffeisenbank Fürth, BLZ 762 604 51, Konto: 470740 Alle Turnados in der Luft

Michael-Jackson-Oldies
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1. Beiträge im Hauptverein 	
					     jährlich 	 monatlich
Gruppe 01 = Kinder + Jugendl. bis 18 Jahre: 	   79,20 	   6,60
oder           = Erwachsene 			   144,00 	 12,00
Gruppe 02 = Studenten + Azubis 
	      über 18 bis 27 Jahre: 	   	   93,60 	   7,80
Gruppe 03 = Ehepaare 			   252,00 	 21,00
Gruppe 04 = Familien m. Kindern bis 27 Jahre: 	 237,60 	 19,80
Gruppe 05 = 1 Elternteil m. Kindern 
	      bis 27 Jahre: 			   201,60 	 16,80
Gruppe 06 = Senioren (ab vollendetem 
	      65. Lebensjahr): 		  122,40 	 10,20

2. Abteilungsbeiträge (die zusätzlich zum Hauptvereinsbeitrag 
berechnet werden)

Badminton 				    jährlich  	 monatlich
Kinder + Jugendl. bis 18 Jahre 		    18,00	  1,50	
Schüler/Stud./Azubis ab 18 Jahren 		    36,00 	  3,00	
Erwachsene 				      42,00 	  3,50

Basketball 2000	
Kinder + Erwachsene			     84,00	   7,00
Kinder + Erwachsene (Leistungsgruppe) 	   90,00 	   7,50

Bouldern	
Kinder/Jugendl./Stud./Azubis 		    55,00 	  
Erwachsene 				      70,00	  
Ehepaare 					      85,00

Eiskunstlauf
1 Trainingseinheit pro Woche				   25,00
2 Trainingseinheiten pro Woche			   50,00
3 Trainingseinheiten pro Woche			   75,00

Fußball
alle					       24,00       2,00

Haidong Gumdo
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre		  114,00	   9,50
Schüler/Studenten/Azubis			   162,00	 13,50
Erwachsene 				    180,00 	 15,00
Ehepaare 					    270,00 	 22,50
Familien m. Kindern 			   306,00 	 25,50
1 Elternteil m. Kindern 			   252,00 	 21,00
Senioren 					    162,00 	 13,50 	

Handball 	
Kinder/Jugendl./Stud./Azubis 		    18,00
Erwachsene 				      42,00

Karate
Erwachsene				    150,00     12,50
Kinder & Jugendliche bis 18 Jahre		  102,00       8,50
Schüler/Studenten/Azubis/Ermäßigte		  102,00       8,50

Mitgliedsbeiträge im TSV 1846 Nürnberg
(= Beitrag Hauptverein + Abteilungsbeitrag + BLSV-Versicherung) Stand: September 2016

Leichtathletik/Wintersport	                                  jährlich  monatlich
alle 					         5,00

Rhythmische Sportgymnastik	
Leistungsgruppe				    480,00	 40,00	
Turn-Talentschule				    420,00 	 35,00	
Wettkampfgruppe				    360,00 	 30,00
Hobbygruppe/Anfänger			   240,00	 20,00
Minis (bis ca. 5 Jahre)			   120,00	 10,00
Passive					       60,00	   5,00

Richtig Fit				  
alle 					     120,00 	 10,00

Richtig Fit Fitness Erlenstegen 			 
alle 				      	   72,00 	   6,00

Rugby
Erwachsene		      	   	   30,00
Kinder + Jugendliche	   		    15,00

Schwimmen
Kinder bis 13 Jahre 			     20,00 	
Jugendliche 14 bis 17 Jahre 			     30,00 	
Erwachsene 				      35,00 	

Taekwondo	
Kinder/Jugendliche/Erwachsene 	   	   60,00	   5,00
Familien 					    120,00 	 10,00

Taijiquan			 
alle 					       60,00 	   5,00

Turnen	
Kinder/Jugendl./Stud./Azubis 		      9,00 	  0,75 	
Erwachsene 				      15,00 	  1,25 	
Familien 					      25,00 	

Tanzen				  
alle				      	   60,00	   5,00

Tennis	
Aktives Mitglied 				    180,00  	    
(ab dem Jahr, in dem das 18. Lebensjahr erreicht wird)
Ehepartner des aktiven Mitglieds		  115,00	
Stud./Azubi bis max. 25 J.   			     90,00
Jugendliche bis 18 Jahre 			     60,00
1. Kind unter 18 J., wenn beide Eltern aktiv 	   40,00
jedes weitere Kind unter 18 J., wenn ... (s.o.) 	   30,00
Passives Mitglied				      30,00
Arbeitsdienst-Ersatzleistung 			     30,00

3. Aufnahmebeiträge (einmalig)
Hauptverein: 
1 Monatsbeitrag der entsprechenden Beitragsgruppe 01-06
Schwimmen: alle 15,00
Badminton: Schüler + Studenten ab 18 Jahre 5,00, Erwachsene 7,50

4. BLSV-Versicherungsbeiträge
(1 x jährlich oder bei Eintritt in den Verein)
Kinder bis 13 Jahre 		  1,19
Jugendliche 14 bis 17 Jahre 		  2,12
Erwachsene ab 18 Jahre 		  3,90

Austrittstermine im TSV 1846: Der Austritt ist möglich mit 
Wirkung zum 30.6. oder 31.12. eines jeden Jahres und mit Frist 
von 3 Monaten (also spätestens am 31.3. bzw. 30.9.) per Ein-
schreibebrief, e-mail oder persönlich in der Geschäftsstelle.
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Sprechen Sie uns an in allen Geschäfts-
stellen oder unter onlinefiliale.de 

sparkasse-nuernberg.de

Morgen 
ist einfach.

Wenn man sich mit der richtigen Anla-
gestrategie auch bei niedrigen Zinsen 
Wünsche erfüllen kann.
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